
Corona-Impfung: 

Ein Zeichen der Verantwortung und der Liebe 

Sich impfen zu lassen habe etwas mit Liebe zu tun, betonte Papst Franziskus in einer im 
August aufgenommenen Video-Botschaft: mit Liebe zu sich selbst, Liebe gegenüber 
Angehörigen und Freunden, Liebe unter den Völkern. Mit solchen kleinen Gesten könne jeder 
dazu beitragen, „die Gesellschaft zu verändern und zu verbessern“. 

Viele in unserer Pfarre sind bereits geimpft oder sind entschlossen, sich impfen zu lassen. 
Auch ich habe vor dem Sommer, als ich die Möglichkeit zur Corona-Impfung bekam, nicht 
gezögert und mich selbstverständlich impfen lassen. Zum Einen um selbst geschützt zu sein, 
aber auch, weil ich als Pfarrer immer wieder mit vielen Menschen zusammenkomme und diese 
nicht gefährden will. Aus diesem Grund mache ich auch weiterhin wöchentlich einen PCR-Test 
und trage die FFP2-Maske überall dort, wo viele Menschen zusammenkommen und keine 3G-
Regel gilt, wie etwa im Gottesdienst. 

Zugleich begegne ich immer wieder Menschen, die zwar die Möglichkeit hätten, sich impfen 
zu lassen (die also nicht durch medizinische Gründe gehindert sind), sich aber (bisher) 
dagegen entschieden haben. Natürlich soll und wird jeder diese Entscheidung weiterhin selbst 
zu treffen haben. Dennoch bitte ich darum, den inständigen Appell des Papstes anzunehmen: 

„Die Impfung ist eine einfache, aber tiefgreifende Art und Weise, um das Gemeinwohl zu 
fördern und uns umeinander zu kümmern, vor allem um die, die am verletzlichsten sind. Ich 
bete zu Gott, dass jeder sein Sandkorn, seine kleine Geste der Liebe beitragen möge. So klein 
das auch sein mag – die Liebe ist immer groß! Mit kleinen Gesten beitragen zu einer besseren 
Zukunft.“ 

In manchen, auch vermeintlich sehr „frommen“ Kreisen kursieren zudem wilde Gerüchte über 
das Impfen und die genutzten Impfstoffe. Hierzu hat der Vatikan bereits im Frühjahr klargestellt, 
dass keiner der zugelassenen Impfstoffe ethisch bedenklich sei und auch gläubige Christen 
sich mit gutem Gewissen impfen lassen sollen.  

Hierzu nochmals Papst Franziskus: „Gott sei Dank, und auch dank der Arbeit vieler Menschen, 
haben wir heute Impfstoffe, um uns vor Covid-19 zu schützen! Das gibt uns Hoffnung, der 
Pandemie ein Ende setzen zu können. Allerdings geht das nur, wenn die Impfstoffe für alle 
zugänglich sind und wenn wir alle untereinander zusammenarbeiten.“ 

Es gibt in Österreich keine Impfpflicht. Allerdings gibt es für Christen eine moralische 
Verpflichtung, sich und andere bestmöglich zu schützen. Hierzu ist die Corona-Impfung eine 
gute Möglichkeit. 
 

 
Ich danke allen, die in der Pfarre und darüber hinaus die gemeinsame Verantwortung leben! 

 
Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis – Lesejahr B 

 
 
12. September 2021      

 

1. Lesung:  Jes 50,5-9a 

2. Lesung: Jak 2,14-18 

Evangelium:  Mk 8,27-35 

 
 
 
 

 
 

Terminkalender: 
           

So 12.09.2021 9:30 Hl. Messe mit Livestream auf https://www.facebook.com/PfarreBreitenfeld/ 

Mo 13.09.2021 19:30 „Balladen“. Monika Schmatzberger/Susanna Schwarz-Aschner, am Klavier: 
Gabor Rivo (Pfarrsaal) 

 
 
 
 

zum Vormerken: 
           

Mi 22.09.2021 14:00 Seniorenrunde Do-Cat (Franziskuszimmer) 

Mo 27.09.2021 16:30 Bibelrunde (Franziskuszimmer) 

Di 28.09.2021 19:00 Bildungswerk: "Der Flüchtling Ihres Vertrauens" mit Jad Turjman (KIrche) 

So 03.10.2021 9:30 Hl. Messe zum Franziskusfest mit dem Pfarrchor 

  11:30 Franziskusfest (Uhlplatz) 

 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 

Sonntagsmesse um 9:30  

Kinderwortgottesdienst Sonntag 9:30  
Infos unter www.breitenfeld.info/kinderkirche 

Vorabendmesse OrgelKlang 18:30; Sonntagsmesse um 18:30 

Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag 11:30 
Wochentagsmessen: Mo, Do 18:30,  Di, Mi, Fr 7:30 

Friedensgebet: Di 17:30        Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
Tel. 01-4051495, Mail: kanzlei@breitenfeld.info 

   24. Sonntag im Jahreskreis                         ____________                                . 

 

Zeige mir deinen Glauben ohne die Werke und 
ich zeige dir aus meinen Werken den Glauben 

(Jak 2,18) 


